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Berlin, 17. Dezember 2008 
 
Prof. Monika Grütters / Michael Braun: 
 

Bund hilft Gedächtniskirche 
1 Millionen Euro für Sanierung aus Denk-
malprogramm bewilligt 
 
Anlässlich der Bewilligung der Zuschüsse zur Förderung „National wertvol-
ler Kulturgüter“ im Haushaltsausschuss des Bundestages erklären die Ber-
liner CDU-Bundestagsabgeordnete, Mitglied des Ausschusses für Kultur 
und Medien, Prof. Monika Grütters, MdB, und der kulturpolitische Sprecher 
der CDU-Fraktion im Berliner Abgeordnetenhaus, Michael Braun, MdA: 
 
Der heutige Beschluss im Haushaltsausschuss des Bundestages 
bedeutet für Berlin so kurz vor Weihnachten ein ganz besonderes 
Geschenk. 1 Million Euro stehen damit im kommenden Jahr für die 
Sanierung der Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche zur Verfügung. 
Diese Entscheidung dürfte nicht nur die Kirchgemeinde und die en-
gagierte Stiftung Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche begeistern.   
 
Die Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche ist ein weltweit bekanntes 
Wahrzeichen für Frieden und Versöhnung und der herausragende  
Anziehungspunkt der City West in Berlin. Auf 4 Millionen Euro wer-
den die Sanierungskosten für den mittlerweile bröcklig gewordenen 
Turm der Kriegsruine geschätzt. Im November 2007 initiierten die 
Kirchgemeinde, die Stiftung und Berliner Unternehmer die gemein-
same  Spendenaktion „Rettet den Turm“, um Geld für den Erhalt zu 
sammeln. 1,8 Millionen Euro konnten bereits zusammengetragen 
werden.    
 
Mit der Finanzierungszusage des Bundes sollte nun auch Berlin 
endlich die zugesagten Finanzmittel für die Sanierung dieses 
Wahrzeichens der Stadt bereitstellen, damit die dringenden Erhal-
tungsmaßnahmen im nächsten Jahr beginnen können.  
 
Insgesamt werden mit dem heutigen Beschluss 13,5 Millionen Euro 
zur Denkmalsanierung bundesweit bewilligt. Auf Initiative der 
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CDU/CSU-Kulturpolitiker schrieb Kulturstaatsminister Bernd Neu-
mann 2008 das auf drei Jahre angelegte Sonderprogramm Denk-
malsschutz aus. Im ersten Schritt erhielten dieses Jahr bundesweit 
bereits 86 Vorhaben knapp 12 Millionen Euro Bundesförderung. In 
Berlin wurden damit die Restaurierungsmaßnahmen des Berliner 
Domes, des Dorotheenstädtischen Friedhofs, der Marienkirche, des 
Studentendorfs Schlachtensee, des Schlosses Schönhausen und 
des Jüdischen Friedhofs Weißensee finanziert. 
 
Der Erhalt unserer Baudenkmäler ist nicht nur für den Tourismus 
wichtig, sondern auch für das kulturelle Selbstverständnis der Men-
schen vor Ort. Wie groß das Interesse am eigenen kulturellen Erbe 
ist, macht der Tag des offenen Denkmals jedes Jahr eindrucksvoll 
deutlich. Rund vier Millionen Besucher nutzen allein dieses Jahr die 
Gelegenheit, die Denkmäler in ihrer Region zu besichtigen. 
 
Mit der Gedächtniskirche erfährt nun ein besonders herausragen-
des Denkmal der Hauptstadt die Förderung des Bundes. Auch in 
Berlin darf die öffentliche Hand dem Verfall dieses Bauwerkes, das 
der Stolz vieler Berlinerinnen und Berliner ist, nicht länger tatenlos 
zusehen. Wir danken dem Bund, dass er mit seiner Förderzusage 
ein klares Zeichen gesetzt hat und erwarten, dass sich auch das 
Land Berlin endlich zu seiner Verantwortung für die Gedächtniskir-
che, dem Herzen der City West, bekennt. 
 

 
 


